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Freitag, 8. September bis Montag, 12. September 
Großhabersdorfer Kirchweih 

 
Es ist wieder soweit! Am zweiten Wochenende im September feiern wir unsere Großhabersdorfer 
Kärwa. Freunde, Bekannte oder auch Fremde treffen sich auf der Kirchweih, im Festzelt oder in den 
Gasthäusern um miteinander zu reden, zu feiern, Spaß zu haben, um etwas zu trinken oder zu essen. 
 
Die Großhabersdorfer Kirchweih ist etwas für jeden, für Jung und Alt, für Einheimische, Neubürger 
oder Freunde aus Nachbargemeinden. Die Kirchweih verbindet die Menschen, sie führt die 
Menschen zusammen, stiftet Frohsinn und Heiterkeit. Alle Bürgerinnen und Bürger, sowie Gäste 
aus Nah und Fern lade ich hierzu recht herzlich ein. 
 
Mit den Salutschüssen der Böllerschützen im Heimatverein, um 19.00 Uhr vor dem Festzelt, und 
dem obligatorischen Bieranstich durch den Bürgermeister, um 20.00 Uhr im Zelt, wird auch in 
diesem Jahr die Kirchweih offiziell eröffnet. Bereits am Donnerstag gibt es dieses Jahr allerdings 
Betrieb im Festzelt. Bei heißen Rhythmen laden die Kirchweihburschen und -madli anlässlich ihres 
50-jährigen Bestehens zum Tag der Vereine ein. 
 
Wie sie dem beiliegendem Kirchweihprogramm entnehmen können, wird auch heuer wieder viel 
auf und rund um die Kärwa geboten sein. Besuchen Sie auch die Kirchweihgottesdienste am 
Sonntag um 09.30 Uhr in der evangelischen Kirche und um 10.00 Uhr in der katholischen Kirche. 
Denn, wir sollten nicht vergessen, dass die Kirchweih ursprünglich aus einem religiösen Fest 
hervorgegangen ist.  
 
Am Kirchweihmontag werden die Kirchweihburschen und -madli auch dieses Jahr wieder die 
Kinder der Kindergärten „Blumenwiese“ und „Tulipan“ zum Karussell fahren und auf Bratwürste 
und Limonade zum Frühschoppen ins Zelt einladen. Eine schöne Gepflogenheit, die nicht nur bei 
den Kleinen groß ankommt!  
 
Eins ist jedoch auch heuer wieder sicher: Beim Bummel durch die Kirchweihstraßen oder beim 
Besuch des Festzeltes oder der bekannt guten Großhabersdorfer Gaststätten, die mit kulinarischen 
Köstlichkeiten zur Einkehr und zum Verweilen einladen, kann man den Stress und die Hektik des 
Alltags schnell vergessen.  
 
Ich jedenfalls wünsche schon heute allen Bürgerinnen und Bürgern Großhabersdorfs und allen 
Gästen, auch im Namen des Gemeinderates und der Verwaltung, viel Freude und gute Laune auf 
der Großhabersdorfer Kirchweih! 
 
 
Lothar  Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 

Kirchweihmontag - keine Dienststunden in Großhabersdorf 
 

Wegen der Kirchweih in Großhabersdorf ist die Verwaltung, der Bauhof  
und die Kläranlage der Gemeinde  

am Montag, dem 12. September 2005 geschlossen. 
___________________________________________________________________________________________________________ 
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Ländern kommend, den Weg in die Europastadt Straßburg gefunden haben. Besonderen Wert legte 
er auf die Feststellung, dass dieses Diplom nicht nur Anerkennung und Würdigung für das bisher 
Geleistete auf dem Gebiet der europäischen Partnerschaftsaktivitäten bedeutet, sondern auch 
Ansporn sein soll für eine abermalige Erweiterung und Vertiefung der freundschaftlichen 
Beziehungen der Partnergemeinden untereinander. 
 
Angesichts des Erreichten könnte man versucht sein zu sagen, dass die Gemeindepartnerschaften 
ihre Funktion erfüllt haben und ad acta gelegt werden könnten. Doch, das griffe viel zu kurz. Denn 
ganz abgesehen davon, dass wir die freundschaftlichen Kontakte, die sich entwickelt haben, 
beibehalten wollen, müssen wir auch sehen, dass die Beziehung zwischen unseren Gemeinden 
gepflegt und um gute Beziehungen zwischen den Völkern immer wieder gerungen werden muss. 
Erst recht  in einer Zeit, in der Bombenanschläge auf ahnungslose, unschuldige Kinder und 
Erwachsene uns immer mehr in Angst und Schrecken versetzen. Dem Terror Einhalt zu gebieten, 
auch dass können die vielfältigen Städte- und Gemeindepartnerschaften leisten. Gegenseitiges 
kennen lernen und die Sitten, Gebräuche und Beweggründe anderer Länder und Kulturen zu 
verstehen und zu hinterfragen, kann einen kleinen, aber wie ich meine wichtigen Schritt dazu 
beitragen. 
 
Wir können also nichts Besseres tun, als es unseren Bürgerinnen und Bürgern und insbesondere 
unseren Jugendlichen auch weiterhin zu ermöglichen, in persönlichen Begegnungen viel 
voneinander zu erfahren. Diese Begegnungen, das habe ich immer wieder gehört, geben den 
Beteiligten viel. Sie machen ihnen Spaß, sie liefern Stoff zum Nachdenken, sie motivieren zu 
weiteren Besuchen und sie bahnen mitunter Freundschaften fürs Leben an. 
 
Schade nur, dass unsere Partnergemeinde Swieciechowa in Polen das Europadiplom dieses Jahr 
noch nicht erhalten hat. Bei einer Bewerbung für das Jahr 2006 wird dies aber sicher nachgeholt 
werden können.  
 
 
Lothar Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 

Eingeschränkter Dienstbetrieb im Rathaus wegen der Umstellung der EDV 
 
Nach einer Laufzeit von acht Jahren muss der Zentralrechner (Server) der EDV-Anlage des 
Rathauses erneuert werden. Dies bedeutet, dass in der Woche vom  
 

08. bis 12. August 2005 
 
der Dienstbetrieb nur sehr eingeschränkt vorgenommen werden kann. Wegen der Umschreibung der 
vorhandenen Datenbanken und der Verwaltungsprogramme auf den neuen Zentralrechner können 
vom 09. bis 11.08. keine Anmeldungen, keine Passanträge und kassentechnische Arbeiten 
vorgenommen werden. 
 
Für die Beeinträchtigungen dürfen wir uns entschuldigen. 
 
 
Lothar Birkfeld 
1. Bürgermeister 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 02. September 2005. 

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, der 19. August 2005 



Ferienzeit = Lesezeit 
 
Seit Juli gibt’s in der Bücherei wieder neue Bücher! Zum Beispiel drei neue Romane von Dan 
Brown für die Freunde kryptographischen Nervenkitzels: 
Illuminati schildert das erste Abenteuer David Langdons, dessen logisches Denkvermögen bereits 
in „Sakrileg“ zu bestaunen war; 
Diabolus stellt eine Decodierungsmaschine vor, die „Enigma“ in den Schatten stellt und 
Meteor erzählt die Geschichte eines im Eis verborgenen Himmelskörpers, der außerdem eine 
außerirdische Lebensform zu verbergen scheint.... 
 
Auch Henning Mankells „Tiefe“, Minette Walters „Der Außenseiter“, Kathy Reichs 
„Totenmontag“, Dean Koontz’ „Der Wächter“ und John Grishams „Die Begnadigung“ sorgen 
dafür, dass uns auch in größter Augusthitze Schauer über den Rücken laufen! 
 
Natürlich gibt es auch Heiteres zu lesen. Anne Tyler bringt  mit „Im Krieg und in der Liebe“ eine 
Liebes- und Ehegeschichte heraus, in der Komik und Tragik gut gemischt sind. Auch bei Karin 
Fossums „Also von mir aus“ beginnt alles mit einem Heiratsantrag – und von da an geht’s bergab. 
 
Frank Schätzing, dessen „Schwarm“ bei den Lesern unserer Gemeinde von Hand zu Hand ging, ist 
auch vertreten, diesmal mit einem ausgezeichnet recherchierten Mittelalterroman, der zugleich ein 
spannender Krimi ist („Tod und Teufel“). 
 
Paul Theroux, einer meiner Lieblingsautoren, bringt uns mit „Hotel Honolulu“ zum Lachen, 
Margaret Forster erzählt die Geschichte eines ganz gewöhnlichen Frauenlebens, das doch so 
gewöhnlich gar nicht ist ... 
 
Auch Waris Dirie hat ein neues Buch geschrieben: „Schmerzenskinder“. Mit dabei ist ebenfalls 
Neda Kelek mit einem Bericht aus dem Inneren des türkischen Lebens in Deutschland („Die 
fremde Braut“). Passend dazu gleich ein „Knigge der Weltreligionen“, der fremde Bräuche und 
Verhaltensweisen verständlicher macht.  
 
Neue Bilderbücher für die Kleinsten sind auch dabei (ein neuer Kasimir!!!), außerdem Neues von 
den Leselöwen, Hexe Lilli und Karo Karotte. Liebesstories und Krimis (auch TKKG) für die 
Größeren runden das Buchsortiment ab. Auch Fantasy kommt nicht zu kurz – die „Wellenläufer“, 
„Wasserweber“ und „Muschelmagier“ von Kai Weber machen’s möglich.  
 
Die Bücherei ist während der Schulferien geöffnet. Egal ob im Freibad oder bei Regen im Zimmer: 
Lektüre sollte immer genug vorhanden sein! 
 
Ich freue mich auf alle, die kommen! 
Herzlichst 
 
 
Monica Fisch 
 
 

 
Vermietung 

 
Die Gemeinde Großhabersdorf vermietet ab sofort eine 2-Zimmer-Wohnung mit Küche, Flur, 
Dusche/WC, Keller in der Rangaustraße 10. 
 
Bewerbungen sind schriftlich in der Gemeinde einzureichen.  
Nähere Auskünfte erhalten Sie in der Kämmerei (Tel. 99 8 39-24) 
 



Änderung der Entwässerungssatzung und der Beitrags- und Gebührenssatzung 
zur Entwässerungssatzung 

 
Die Gemeinde Großhabersdorf hat eine Satzung über die 1. Änderung der Entwässerungssatzung 
(EWS) vom 15.03.2001 beschlossen. 
 
Die Änderungssatzung  regelt, dass die Entwässerungsanlage Großhabersdorf auch für den Ortsteil 
Oberreichenbach betrieben wird. 
 
Die Änderungssatzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Darüber hinaus hat die Gemeinde Großhabersdorf eine Satzung über die 10. Änderung der Beitrags- 
und Gebührenssatzung zur Entwässerungssatzung  (BGSEWS) vom 20.03.1995 beschlossen. 
 
Die Änderungssatzung regelt, dass für die erstmalige Herstellung der Entwässerungseinrichtung 
auch für den Ortsteil Oberreichenbach  ein Beitrag erhoben wird. Des Weiteren werden die 
Beitragssätze für die erstmalige Herstellung neu festgesetzt. 
 
Die Änderungssatzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Die Satzungen liegen in der Verwaltung der Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger Str. 12, 
Zimmer Nr. 14, während der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf. 
 
 
Birkfeld 
1. Bürgermeister  
 
 

Kurzprotokoll über die Gemeinderatssitzung am 07. Juli 2005 
 
Mauerdurchbruch in der Turnhalle 
 
Der Gemeinderat wird informiert, dass sich mehrere Vereine bereit erklärten, die geplante 
Maueröffnung zwischen dem Erste-Hilfe-Raum und der Turnhalle zu finanzieren. Es wurden daher 
die entsprechenden Arbeiten bei den Firmen Hofmann, Dworschak und Knörr mit einer 
Gesamtauftragssumme in Höhe von 7.595,68 € inkl. MwSt. erteilt. 
 
Änderung der Entwässerungssatzung und Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung 
 
In die Entwässerungssatzung und in die Beitrags- und Gebührenssatzung zur Entwässerungssatzung 
wurde aufgenommen, dass der Ortsteil Oberreichenbach nun auch an die Kläranlage 
Großhabersdorf angeschlossen wurde und die Gemeinde eine Kanalisation betreibt. Des Weiteren 
wurden die Beitragssätze für den erstmaligen Anschluss an die Entwässerungsanlage neu kalkuliert. 
Die Beiträge betragen nun 
- nach der Grundstücksfläche 2,06 €/m² 
und 
- nach der Geschoßfläche 13,70 €/m² 
 
Trockenlegung der Fassade am Rangauhaus 
 
Bevor der Planungsauftrag für die Trockenlegung des Sichtmauerwerkes vergeben wird, soll die 
Fassade mit Folie abgehängt werden, damit geklärt werden kann, ob der Feuchtigkeitseintrag vom 
Dach bzw. von der Fassade selbst ausgeht. 



Informationen 
aus unserer 
Grund- und Hauptschule 
 

70% 
Dieser Bericht ist nicht etwa eine Nachhilfestunde im Prozentrechnen, sondern vielmehr die Erfolgs-
geschichte unserer Abschlussklassen. Auch in diesem Jahr kann man das Ergebnis des Qualifizie-
renden Abschlusses mit Freude präsentieren: 

70 % unserer Abschluss-Schüler und -Schülerinnen der 9. Klasse  
haben den „Quali“ geschafft! 

(Den erfolgreichen Hauptschul-Abschluss haben – wie nahezu jedes Jahr – sowieso alle erreicht). 
Herzlichen Glückwunsch! 

Damit reiht sich dieses Ergebnis nahtlos in die Erfolgs-Story unserer 9. Klassen ein, denn unsere Ab-
schluss-Schüler/innen liegen mit den Prozentzahlen seit Jahren stets über dem Bayern-Durchschnitt 
(56%) und über dem Landkreis-Durchschnitt (62%). Noch ein paar Zahlen: Die Prozentsätze der letzten 
10 Jahre betrugen in der Hauptschule Großhabersdorf im Mittel stolze 71%, der niedrigste Wert war da-
bei 63%, die Höchstzahl lag bei 80%! 
Worin liegt nun diese großartige Serie begründet? Hier muss ausdrücklich betont werden, dass die Leh-
rer/innen unserer Hauptschule in den Quali-Prüfungen keineswegs wohlwollender oder gar großzügiger 
korrigiert und benotet haben; die Prüfungen kommen zum Großteil direkt vom Ministerium und gibt es 
strenge Vorschriften für die Bewertung. Mathematik, Deutsch, Arbeitslehre, Englisch und die Sachfächer 
wurden in der Zeit vom 27. Juni bis 5. Juli 2005 geprüft, die praktischen Examen wurden schon in den 
Wochen davor abgelegt. Das Erfolgs-Rezept ist sicherlich damit zu erklären, dass einerseits die in der 9. 
Klasse unterrichtenden Lehrkräfte mit ihrer Erfahrung, Professionalität und vor allem aus ihrem Verant-
wortungsbewusstsein heraus die Schüler/innen intensiv auf den Abschluss vorbereitet haben, dass an-
dererseits die Jungen und Mädchen selber Ehrgeiz, Arbeitswillen und Leistungsbereitschaft bewiesen 
haben (was in dieser Altersstufe gar nicht so selbstverständlich ist) und dass die Eltern durch die Zu-
sammenarbeit mit der Schule und durch ihre wahrgenommene Erziehungsverantwortung einen nicht 
unerheblichen Anteil an dem Erfolg haben.  
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annten „Quabi“. Auch unsere diesjährigen Schulabgänger sind erfreu
en und Schüler haben einen Ausbildungsplatz sicher, 8 besuchen ein
e Schule, 2 wiederholen eventuell die 9. Klasse, um den Qualifiz
achzuholen und nur 2 von den 23 Mädchen und Jungen suchen no
ine berufliche Maßnahme des Arbeitsamtes in Betracht. Diese posi
ngagierten Unterrichts- und Erziehungsarbeit der diesjährigen 9.Klass
                                                                                                                                                        
Ein weiteres sehr erfreuliches 
Ergebnis ist hinsichtlich der 
Lehrstellen-Situation zu ver-
melden: Trotz der Ver-
schlechterungen auf dem 
Ausbildungsplatz-Sektor hat-
ten in den letzten Jahren alle 
unsere Abschluss-Schüler/
innen eine Lehrstelle be-
kommen bzw. waren auf wei-
terführende Schulen über-
getreten. Man kann nämlich 
mit dem Quali-Zeugnis – was 
viele nicht wissen – noch eine 
ganze Vielzahl von Möglich-
keiten ergreifen bis hin zur 
„Mittleren Reife“ durch eine 
mit „gut“ abgeschlossene Be-
rufsausbildung, dem soge-
nannlich gut versorgt: 10 Schülerin-
e berufliche oder weiterführen-
ierenden Hauptschulabschluss 
ch eine Lehrstelle bzw. ziehen 
tive Bilanz ist nicht zuletzt der 
-Leiterin zu verdanken! 
                                            N. Kehr, Rektor  



Grundsteuerzahlung und Gewerbesteuervorauszahlung 
 
Steuerpflichtige, die ihre Steuern nicht im Abbuchungsverfahren einziehen lassen, werden 
aufgefordert, ihre Zahlungen bis 

15. August 2005 
an die Gemeindekasse zu leisten. 
 
Diese Abgaben müssen am 15. August 2005 auf den gemeindlichen Konten gebucht sein, um 
anfallende Mahngebühren zu vermeiden. 
 

Blutspendetermin 
 

 
Montag, den 01. August 2005 
von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

in der Volksschule Großhabersdorf 
 
Der Blutspendedienst weist darauf hin! Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-
spendepass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein). 
 

Sirenenüberprüfung im August 2005 
 
In allen Gemeinden des Landkreises Fürth werden die Sireneneinrichtungen der Funkalarmierung 
auf ihre Tüchtigkeit überprüft. 
 
Dieser Probealarm findet in der Gemeinde Großhabersdorf am 
 

13. August 2005 
 

in der Zeit von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr statt. 
 
Sollte während dieser Zeit einmal der Ernstfall eintreten und „echter“ Alarm kommen, wird dieser 
doppelt ausgelöst, d.h., statt dreimal heult die Sirene dann   s e c h s m a l  . Außerdem erfolgt 
eine entsprechende Alarmdurchsage. 
 
Spricht eine Sirene oder der Funkmeldeempfänger im Gerätehaus bei der Überprüfung nicht an, ist 
die Gemeinde zu verständigen. 
 
DER KREISBRANDRAT 
Des Landkreises Fürth 
 

Notarsprechtag 
 

am 18. April 2005, von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Rathaus in Großhabersdorf 

 

Um tel. Voranmeldung wird gebeten: Tel: 09103 / 10 27 
 

Abfuhrtermine 
 

Papiertonne u. Gelbe Säcke 
Freitag, 12.08.2005 

 

Restmüll 
Freitag, ungerade KW 

Biomüll 
Freitag, jede KW 



Ferienprogramm 2005  
 
 jeden Dienstag im August 

 Wasserwacht - Schnuppertraining im Freibad, (auch für Erwachsene) ab 19.00 Uhr, 
 Eintritt frei. 

Jugendraum Großhabersdorf 
 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 16.00 – 22.00 Uhr 
Angebote: 4 vernetzte Internet PC-s mit DSL!!, Kicker, Billard, Spiele, TV, DVD, Tischtennis, Musik, 
ganz neu: Electronic Dart !! 
 

Mitbestimmung bei der Programmgestaltung. Snack´s und günstige Getränke … 
 

Wir haben jetzt auch ´ne Homepage ☺ : www.jugendraum-grosshabersdorf.de.vu 
 
Schaut doch einfach mal vorbei! 
Neue Besucher sind erwünscht! 
 
Claus Grau - Jugendpflege Süd Tel.: 09103 / 59 37 
05.08.2005 
 
Wasserwacht renoviert um 15.00 Uhr die Fußballtore auf der Kuhr´s-Wiese und um 18.00 Uhr stellt sich 
die Wasserwacht aus Fürth mit voller Ausrüstung (Auto und Boot) vor und informiert. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt. Kosten: 3,00 €. Auskunft: Fam. Kohler Tel.: 90 33 und Fam. Palkoska Tel.: 90 02. 

06.08.2005 und 03.09.2005 
 
Fischereiverein Großhabersdorf e.V. - Schnupperfischen für Kinder bis 16 Jahre. Dieses Fischen ist 
für die Kinder kostenlos. Ein Angelschein ist nicht erforderlich. Die Betreuung erfolgt durch 
Vereinsmitglieder. Die erforderliche Angelausrüstung wird vom Verein gestellt. Gefangene Fische 
können von den Teilnehmern mitgenommen werden. Für alle Kinder gibt es während der Veranstaltung 
kostenlos Getränke und Essen. Das Fischen findet am Stöckaweiher in der Zeit vom 10.00 Uhr bis 14.00 
Uhr an den jeweiligen zwei Terminen statt. Auskunft erteilt Herr Bogdon, Tel.: 12 13 

08.08.2005 

Velo-Gruppe - Radtour für Kinder. Ziel ist der Abenteuerspielplatz in Dietenhofen  
(ca. 20 km). Es gibt eine kleine Vesper, keine Unkosten. Treffpunkt: Rathaus,  
um 14.30 Uhr. Infos unter Tel.: 15 00 
 13.08.2005 

 Bibertgrundschützen - Schnupperschießen mit Luftgewehr und Luftpistole (theoretisch  
 und praktisch) mit Preisschießen (Pokal), von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Alter: ab 8 Jahre.  
 Benötigt wird eine Einverständniserklärung der Eltern. Getränke und Essen frei. 
 Anmeldung bei der Gemeinde.  
20.08.2005 

CVJM Großhabersdorf – Besuch des Dokumentationszentrums „Reichsparteitagsgelände“ in 
Nürnberg Jugendliche ab 12 Jahre, Anmeldungsschluss: 06.08.2005 bei Frau Huber Tel.: 91 88, 
Treffpunkt: Rathaus Großhabersdorf, 11.00 Uhr, Rückkehr: 19.00 Uhr (evtl. wird frühere Rückfahrt 
angeboten), Kosten: ca. 5,00 EUR, Verpflegung bitte selbst mitbringen (bzw. Geld für einen Imbiss) 

26.08.2005 

Wasserwacht – Sommerrodelbahn Pottenstein Ab 8 Jahre, Abfahrt: 09.00 Uhr am Freibad 
Großhabersdorf, Ankunft: 14.00 Uhr wieder am Freibad Großhabersdorf, Kosten: ca. 15,00 EUR. Nehmt 
Euch was zum Essen und Trinken mit! Auskunft: Fam. Kohler Tel.: 90 33 und Fam. Palkoska Tel.: 90 02.  

http://www.jugendraum-grosshabersdorf.de.vu/


26.08. - 28.08.2005 

Skiclub - Fahrt nach Navis. Alter: unbegrenzt (auch mit Eltern), max. 40 Personen, Kosten ca. 20,00 €. 
Abfahrt: 15.00 Uhr Gasthaus „Am Kino“. Infos und Anmeldung bei Karl Biegel, Tel.: 99 06 95 

 05.09.2005 
 
 Jugendpflege Süd - Auf geht´s zum Bowling! Jugendliche ab 12 Jahren  
 Anmeldung Tel.: 09103 / 59 37, Anmeldeschluss: 10.08.05,  
 Treffpunkt: ca. 13.00 Uhr, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr,  
 Kosten: 10,00 EUR + Taschengeld für Mc Donald … 

05.09. - 07.09.2005 

Tanzschule Alex 
Tanzkurs für Kinder von 6 - 9 Jahren von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr (Modetänze und leichte Dance 4 
Fans - Choreographien) 
Tanzkurs für Kinder von 10 - 13 Jahren von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr („Tanzen wie die Stars“ - Dance 4 
Fans - Original-Choreographien der Stars) 
 
Veranstaltungsort: Tanzschule Alex, Grundstr. 25, 90513 Zirndorf (gegenüber  
Fitnesscenter Beyer). Mitzubringen sind bequeme Kleidung und Sportschuhe mit  
hellen Sohlen. Unkosten frei, Anmeldung bei der Gemeinde. 

06.09.2005 
 
Jugendpflege Süd – Fahrt nach Pullmann City 
bedeutet Abenteuer und den Alltag der Cowboys und Indianer hautnah erleben. Also macht Euch auf den 
Weg – egal ob mit oder ohne Cowboyhut und taucht ein in die Vergangenheit des „Wilden Westens“. 
Jugendliche ab 12 Jahren, Anmeldung Tel.: 09103 / 59 37, Anmeldeschluss: 10.08.05,  
Treffpunkt: Rathaus Cadolzburg, 8.00 Uhr, Rückkehr: ca. 20.00 Uhr, Kosten: 28,50 EUR 

07.09.2005 

Jugendpflege Süd – Geocaching mit Hilfe modernster Technik (GPS-Geräte) begeben sich die 
Teilnehmer auf eine abenteuerliche Jagd in offenem Gelände … die Schatzsuche kann beginnen ... das 
Angebot findet bei jedem Wetter statt!! Wenn möglich, bitte einen Kompass mitbringen! 
Jugendliche ab 12 Jahren, Anmeldung Tel.: 09103 / 59 37, Anmeldeschluss: 10.08.05 
Treffpunkt: Marktplatz Ammerndorf um 10.00 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden 
Kosten: nur 2,50 EUR! 

08.09.2005 

Jugendpflege Süd – Kanutour auf der Wiesent Begleitet uns auf einer Kanutour auf der 
wildromantischen Wiesent! Nur für Schwimmer!!! Jugendliche ab 12 Jahren, In Kooperation mit 1.2.3. 
e.V.! Anmeldung Tel.: 09103 / 59 37, Anmeldeschluss: 10.08.05,  
Treffpunkt: Rathaus Cadolzburg, 10.00 Uhr, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr,  
Kosten: 18,50 EUR 

 
 
 



Veranstaltungen 
 

Freitag, 05. August 
 

KSC, Stammtisch, Gasthaus am 
Kino, um 19.00 Uhr 
 

Samstag, 06. August 
 

Skiclub, Klettern, Schulgelände, 
um 14.00 Uhr 
 

Sonntag, 07. August 
 

Skiclub, Eisstock, Vereinsgelände, 
um 14.00 Uhr 
 

Montag, 08. August 
 

Velo-Gruppe, Ferienprogramm für 
alle, um 14.30 Uhr 
 

Donnerstag, 11. August 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Vereins-
heim, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 12. August 
 

Geflügelzuchtverein, Schafkopf-
turnier, Vereinsheim, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 12. 08. – 
Sonntag, 14.08. 

 

Kirchweih in Vincenzenbronn 
 
 
 

Samstag, 13. August 
 

Skiclub, Klettern, Schulgelände, 
14.00 Uhr 
 

Geflügelzuchtverein, Grillparty, 
Vereinsgelände, um 17.00 Uhr 
 

Montag, 15. August 
 

MSC, Sportstammtisch, Gaststätte 
Bauer, um 20.00 Uhr 
 

Mittwoch, 17. August 
 

VdK, Seniorennachmittag, Gast-
haus am Kino, um 14.00 Uhr 
 

Donnerstag, 18. August 
 

Behinderten- und Versehrten 
Sportverband, Kegeln, Moos-
mühle Dietenhofen, um 18.30 Uhr 
 

Samstag, 20. August 
 

Skiclub, Klettern, Schulgelände, 
um 14.00 Uhr 
 

Donnerstag, 25. August 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Vereins-
heim, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 26.08. – 
Sonntag, 28.08. 

MSC, Int. DMV Sternfahrt St. 
Vith/Belgien 
 

Freitag, 26.08. – 
Montag, 29.08. 

 

Kirchweih in Fernabrünst 
 

Samstag, 27.08. – 
Sonntag, 28.08. 

 

Skiclub, Ferienprogramm/ Navis 
Abfahrt: Gasthaus am Kino, um 
15.00 Uhr 
 

Samstag, 27. August 
 

OV Fernabrünst, Kirchweihbaum 
aufstellen, Scheune Fernabrünst, um 
16.00 Uhr 
 

Samstag, 27.08. – 
Samstag, 03.09. 

 

Skiclub, Bergtourenwoche 
 

Montag, 29. August 
 

Krebsselbsthilfegruppe Ghdf. - 
Adf., Einladung zu unseren Treffen, 
von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum Ghdf. 
Info Hr. Herold, Tel.: 09127 / 93 80 

 
Baugrundstücke der Gemeinde Großhabersdorf 

 
Der Gemeinde steht in der Hafnerleite ein 
Baugrundstück mit einer Größe von 1203 m² zum 
Verkauf zur Verfügung. Es handelt sich hierbei um 
ein Hinterliegergrundstück mit Südhanglange. 
Eine Bebauung des Grundstücks mit einem Einzel- 
oder Doppelhaus ist möglich. Die 3-geschossige 
Bebauung (U+E+D) ist zulässig. Eine moderne 
Bauweise (Pultdach ect.) kann realisiert werden. 
Der Preis beträgt 145,00 €/m² inkl. der 
Erschließungskosten. 
 
Des Weiteren kann die Gemeinde in der 
Ansbacher Straße ein Grundstück zur Errichtung 
eines Wohnhauses bzw. eines Wohn- und Ge-
schäftshauses zum Kauf anbieten. Das Grundstück 
weist eine Größe von ca. 480 m² auf. Das 

Grundstück kann mit einem 3-geschossigen Einzelhaus (E+I+D) bebaut werden. Die Bauweise muss sich in das 
Ortsbild einfügen.  
 
Für weitere Informationen zu den Grundstücken steht Ihnen Herr Seischab (Tel. 99839-18) gerne zur Verfügung. 
 
Lothar Birkfeld 
1. Bürgermeister 


	Mitteilungsblatt der
	Gemeinde Großhabersdorf

	Seite 9.pdf
	Informationen
	Grund- und Hauptschule


	Seite 11.pdf
	Notarsprechtag

	Seite 19.pdf
	EINKAUFEN AUF DEM BAUERNHOF
	Kleinanzeigen - Bestellung

	Seite 21.pdf
	Standesamtliche Nachrichten
	
	
	Geburten in Großhabersdorf
	Trauungen in Großhabersdorf



	Zum Geburtstag dürfen wir gratulieren
	Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
	zulässiger Höchstwert

	Seite 21.pdf
	Standesamtliche Nachrichten
	
	
	Geburten in Großhabersdorf
	Trauungen in Großhabersdorf



	Zum Geburtstag dürfen wir gratulieren
	Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
	zulässiger Höchstwert




